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A seeming constant in the history of capitalism, greed has nonetheless
undergone considerable transformations over the last five hundred
years. This multilayered account offers a fresh take on an old topic,
arguing that greed was experienced as a moral phenomenon and
deployed to make sense of an unjust world. Focusing specifically on the
interrelated themes of religion, economics, and health—each of which
sought to study and channel the power of financial desire—Jared Poley
shows how evolving ideas about greed became formative elements of
the modern experience.
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Sommario/riassunto Dieses Buch vergewissert sich der Ursprünge der Völkerrechtstradition.
Die heutige Debatte über die Rolle des Völkerrechts in den
internationalen Beziehungen geht auf die Diskussionen des Kalten
Krieges zurück. In Westdeutschland entstand nach 1945 ein
völkerrechtlicher Ansatz, der bis heute für seinen Praxisbezug und die
Idee einer auf Verfassungsprinzipien beruhenden internationalen
Gemeinschaft bekannt ist. Auf Grundlage des Werkes und Nachlasses
von Hermann Mosler, der als der bedeutendste Völkerrechtler der
Bundesrepublik gilt, wird die Genese der praxisorientierten
Gemeinschaftskonzeption im Kontext der politischen Entwicklung
Deutschlands während des Kalten Krieges analysiert. Die Anknüpfung
an die Weimarer Völkerrechtstradition, Lehren aus der
nationalsozialistischen Vergangenheit, die Westintegration unter
Konrad Adenauer und Moslers katholischer Universalismus werden
dabei als Faktoren hervorgehoben, die einen spezifisch westdeutschen
Ansatz im Völkerrecht hervorbrachten.


